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Die Kirche versteht sich als Anwalt: Von COVID-19 betroffene Angehörige und Pflegende 
sind schwer belastet 
 
Fürth/Zirndorf. Der Lockdown und seine Folgen in der Coronakrise seien ein Schock 
gewesen für Angehörige und Pflegende von Kranken, Pflegebedürftigen und BewohnerInnen 
von Wohneinrichtungen, sagt Pfarrer Rudolf Koch, Referent für Altersfragen der 
evangelischen Kirchen in Fürth. Krankenhäuser und Pflegeheime konnten über Wochen 
hinweg niemanden hereinlassen. Es fehlten Schutzausrüstung und Testmöglichkeiten. Das 
Personal war gefordert, musste die Sicherheitsbestimmungen umsetzen, war selbst 
verunsichert von drohender Infektion durch SARS-CoV-2 und kümmerte sich um die in 
Quarantäne isolierten Kranken oder Einrichtungsbewohner. 
„Ich habe immer versprochen zu helfen und dann konnte ich nicht“, klagen Angehörige ihr 
Leid dem Seelsorger. Er weist daraufhin, dass die Belastung der Pflegenden und Angehörigen 
enorm seien. Die Besuchsregelungen sind weiterhin schwierig und nur eingeschränkt mit 
großen Sicherheitsvorkehrungen möglich.  
 
In einem Gottesdienst für Pflegende und Angehörige  
am 10. Juli um 17 Uhr in Fürth in St. Michael zusammen mit Dekan Jörg Sichelstiel und am 
23. Juli um 18.30 Uhr in Zirndorf in St. Rochus soll Raum für diese Belastung sein.  
 
Dekan Jörg Sichelstiel schlägt als Konsequenz dieser Erfahrungen vor, dass Angehörige mit 
einbezogen werden in die Gestaltung der Notfallpläne. Außerdem braucht es in der Pflege 
eine finanzierte resiliente Personalwirtschaft. „Es muss mehr Personal da sein, das als 
Krisenpuffer weiter agieren kann!“ Die Pflege darf nicht im Minutentakt optimiert sein. 
 
Gesundheit ist körperliches, mentales und soziales Wohlbefinden, zitiert Rudolf Koch die 
Weltgesundheitsorganisation WHO (World Health Organization): „Für dieses Wohl sind wir 
Anwalt!“ Ziel müsse jetzt sein, das soziale Leben mit Beschränkungen in den Einrichtungen 
aufzubauen.  
 
Ort: St. Michael, Kirchenplatz, 90762 Fürth; St. Rochus, Kirchenplatz, 90513 Zirndorf 
Kontakt: Rudolf Koch, Referent für Altersfragen im evang.-luth. Dekanat Fürth, 0911 / 97797716, 
rudolf.koch@elkb.de 

 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
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